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Der doppische Abschluss für das Haushaltsjahr 2014 ist inzwischen verwaltungsintern 
aufgestellt und wird in der 36., sowie 38. bis 39. Kalenderwoche durch die 
Wirtschaftsprüfer der Rödl & Partner GmbH geprüft und testiert. 
 
Die Behandlung des Prüfungsberichtes erfolgt in der Sitzung des Rechnungs-
prüfungsausschusses am 02. Dezember 2015, so dass in der Ratssitzung am 15. 
Dezember 2015 die notwendige förmliche Feststellung des Jahresabschlusses und die 
Entlastung des Bürgermeisters anstehen.  
 
Damit kann zum ersten Mal seit Umstellung auf das neue kommunale Finanz-
management zum 01. Januar 2007 ein Jahresabschluss innerhalb der gesetzlich 
vorgeschriebenen Frist nach § 96 GO NRW („…Feststellung bis spätestens 31. 
Dezember des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres….“) vorgelegt werden! 
 
Der vorläufige Abschluss 2014 weist ein gegenüber der Haushaltsplanung erheblich 
verschlechtertes Ergebnis auf; das mit 5,1 Mio. € erwartete Defizit wird nochmals um rd. 
5,3 Mio. € höher ausfallen und sich auf einen Fehlbetrag von knapp 10,4 Mio. € 
belaufen.  
Dabei ist derzeit noch nicht geklärt, bzw. mit den Wirtschaftsprüfern noch abzustimmen, 
wie der im Teilergebnisplan 1.01.02 / Bauhof  ausgewiesene Überschuss von rd. 200 T€ 
behandelt wird. Dieser wird ggfls. als Sonderposten in der Abschlussbilanz geführt -
ähnlich wie bei den gebührenrechnenden Einrichtungen-, oder an die Trägerkommunen 
ausgezahlt. Hierdurch wird das Ergebnis noch belastet. 
 
Die als Anlage beigefügte Übersicht nennt kurz die wichtigsten Positionen der 
vorläufigen Ergebnisrechnung 2014 mit Erläuterung. Weitergehende Analysen bleiben 
Lagebericht und Anhang zur Jahresrechnung vorbehalten. 
 
Die Haushaltssituation ist insbesondere nach dem aktuellen Abschluss 2014 als äußerst 
kritisch zu werten, da im abgelaufenen Jahr sich das noch zum Vorjahr (31.12.2013) 
bestehende Eigenkapital von 31 Mio. € um 1/3 (!) vermindert hat. 
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